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10785 Berlin 
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presse@smb.spk-berlin.de 

www.smb.museum/presse 

Berlin, 26. Februar 2026 

 

EINLADUNG ZUR PRESSEKONFERENZ 

Neue Nationalgalerie 

Potsdamer Straße 50, 10785 Berlin 

Di – Mi 10 – 18 Uhr, Do 10 – 20 Uhr, Fr – So 10 – 18 Uhr 

 

Brancusi 
20. März – 9. August 2026 

Eine Sonderausstellung der Neuen Nationalgalerie – Stiftung Preußischer 

Kulturbesitz in Kooperation mit dem Centre Pompidou, Paris 

Pressekonferenz: Dienstag, 17. März 2026, 11 Uhr 

Eröffnung: Donnerstag, 19. März 2026, 19 Uhr 

 

Hiermit laden wir Sie herzlich ein zur Pressekonferenz der Sonder-

ausstellung „Brancusi“ am Dienstag, 17. März 2026, um 11 Uhr in die 

Neue Nationalgalerie. 

 

Vom 20. März bis 9. August 2026 zeigt die Neue Nationalgalerie in Berlin 

in Kooperation mit dem Centre Pompidou in Paris eine groß angelegte 

Einzelausstellung des rumänisch-französischen Bildhauers Constantin 

Brancusi (1876-1957). Mit mehr als 150 Arbeiten ist es die erste umfas-

sende Werkschau des Ausnahmekünstlers seit über 50 Jahren in 

Deutschland. Die Ausstellung steht unter der gemeinsamen Schirmherr-

schaft von Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier, von Herrn Emma-

nuel Macron, Präsident der Französischen Republik sowie Herrn Nicușor 

Dan, Präsident von Rumänien. 

 

Neben Hauptwerken wie „Schlummernde Muse“, „Der Kuss“, „Vogel im 

Raum“ oder die „Unendliche Säule“ zeigt die Ausstellung erstmals außer-

halb von Paris eine Teilrekonstruktion des berühmten Ateliers von Bran-

cusi, das als Schlüssel zum Verständnis seines Werkes gilt. 

 

Zur Pressevorbesichtigung erwartet Sie: 

 

Klaus Biesenbach 

Direktor der Neuen Nationalgalerie und Kurator der Ausstellung 

 

Christian Kohorst 

Vorsitzender FREUNDE der Nationalgalerie 

 

Jeanne Brun  

Stellvertretende Direktorin und Sammlungsleiterin des Musée national 

d’art modern – Centre Pompidou 

 

Maike Steinkamp 

Kuratorin der Ausstellung, Neue Nationalgalerie 

 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. Bitte akkreditieren Sie sich bis 

Montag, 16. März 2026, per E-Mail an: presse@smb.spk-berlin.de 
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